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Hauptstraße 62 

61191 Rosbach-Rodheim

E-Mail: mail@e-winkler.de 

Internet: www.e-winkler.de

Pietät Peter Groetsch · Rosbach-Rodheim
Tel.: 0 60 07 / 3 28 · www.pietaet-groetsch.de

Mitglied und Partner Bestatterverband Hessen e.V. 

Erdbestattungen
Feuerbestattungen
Waldbestattungen
Seebestattungen
individuelle Vorsorge

Einfühlsam und respektvoll stehen wir Ihnen zur Seite
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Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21

Vitalisierung & Kalkschutz

Partner von:

Jetzt unverbindlich beraten lassen:
me. Jürgen Roth
Telefon: 06007 2860
Mobil: 0177 4045274
E-Mail: info@roth-rodheim.me 
Junkergasse 9
61191 Rosbach/Rodheim
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me. Jürgen Roth
Heizung Sanitär-Installation

Tel. 0 60 07 - 28 60 • Mobil 01 77 - 4 04 52 74 
E-Mail: info@roth-rodheim.me

Junkergasse 9 • 61191 Rosbach/Rodheim

Meisterbetrieb

KEINE ANFAHRTSKOSTEN
Ihr Heizungsmeister

Heizungsbau
Heizungswartungen
Sanitär-Installation
Bädergestaltung
Solaranlagen

Sie, der zufriedene Kunde, sind unser wertvollstes 
Kapital, deswegen geben wir immer unser Bestes.

Wir beraten Sie unverbindlich, 
kompetent und erstellen Ihnen 
ein individuelles Angebot nach 
Ihren Wünschen.
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Kalk- und Rostschutz sowie 
Vitalisierung vom Wasser
·
·
·

·

·
·

Ohne Chemie
Ohne Magnet
Lebensverlängerung der 
Haushaltsgeräte, Wasser-
leitungen und Armaturen
Hohe Energieeinsparung, 
besserer Wärmetransfer

Ohne Strom
Wartungsfrei

20-jährige 
Garantie

Raiffeisenstraße 6 | Rosbach
Tel. 06003 / 935 44 74
info@holzmichel-parkett.de

Bodenbeläge . Innentüren / Glastüren
Haustüren . Garagentore . uvm.
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Jeder vierte Nachbar nervt!
der Liste stehen die Musik 
aufdrehen, die Einfahrt zupar-
ken, Kinderlärm, Sitzecke oder 
Baum an die Grundstücksgren-
ze postieren, Reinigung, Hand-
werkerlärm und Haustiere. Alle 
Dinge können zu der Gegen-
maßnahme führen wie eine 
Strafanzeige oder ein Besuch 
der Polizei, was fast immer Zeit, 
Nerven und Geld kostet - und 
das für beide Seiten. 
Wenn aber zum Schluss keiner 
etwas davon hat, außer viel-
leicht der Rechtsanwalt - wa-
rum liegen dann über 10 Mill-
ionen Nachbarn im Streit, was 
unterm Strich ungefähr jeden 
vierten Haushalt betrifft. Wenn 
man also in allen Himmelsrich-
tungen einen Nachbarn hat, 
ist die Chance groß, dass man 
sich an einem Nachbarschafts-
streit erfreuen darf. Von diesen 
Streitigkeiten wird sich bei rund 

einer halben Millionen Streitig-
keiten mindestens anwaltlicher 
Rat  eingeholt und genauso vie-
le packen die Koffer und ziehen 
um. Damit sind die Chancen auf 
ein Anwaltsschreiben genauso 
hoch wie auf einen Wegzug des 
Nachbarn.  
Können wir nun dem Gezanke 
überhaupt Herr werden? Die 
Antwort ist vermeintlich „Nein“! 
Wir müssen uns über die drei 
netten Nachbarn freuen und 
den verfl ixten vierten Nachbarn 
hinnehmen. Jeder kann versu-
chen gnädiger, geduldiger und 
nachsichtiger zu sein. Wenn 
aber nun mit mehr als einem 
Nachbarn rumgezetert wird, 
sollte das eigene Gebaren mal 
ernsthaft durchleuchtet werden. 
In diesem Sinne - viel Spaß bei 
der Lektüre und günstige Um-
stände mit den Nachbarn.
Ihr Rosbach-Rodheim aktuell

Sichtschutz und Mauern müs-
sen her - gemeint ist nicht im 
fernen Lande! Nein, direkt zum 
Nachbarn hin!
Man brüht seinen Kaffee auf 
und möchte ihn auf der hei-
meligen Terrassenoase ge-
nießen, eine kurze Flucht aus 
dem Alltag. Was dann folgt ist 
aber, dass die heiklen Tages-
rituale und Gepfl ogenheiten 
der Nachbarn ertragen wer-
den müssen oder das Grillgut 
wie Wutz stinkt. Zu allem Übel 
kommt das Geschnatter dazu!
Nach Corona nun endlich wie-
der Gelegenheit das Thema 
unter Freunden anzusprechen 
- dass nebeneinander auch 
nebeneinander bleiben soll 
und ein miteinander vermeid-
bar ist - immerhin ist man ja 
eine Zwangsgemeinschaft und 
je weniger mein Nachbar ge-
sehen und gehört wird, desto 
besser! 
Nachdem das mutig ausge-
sprochen ist, sitzt man vor 
geschockten Gesichtern, die 
einen mit der Frage im Gesicht 
anstarren: »Ist das jetzt dein 
Ernst?« 
Darauf platzte es auf den Punkt 
gebracht aus allen 
Ecken heraus: das ro-
mantische Milch- und 
Mehlborgen ist das 
Erstrebenswerteste 
überhaupt. Während 
der 10-Minuten-Pre-
digt ging einem nur 
durch den Kopf: »Zu 
anderer Zeit, an ande-
rem Ort waren Nach-
barn die ersten, die 
dir zu eigenem Vorteil 
die Stasi auf den Hals 
hetzten.«
Also, was machen, 
wenn der Nachbar 
nervt? Die Nervmög-
lichkeiten sind sehr 
bunt. Ganz oben auf 

Highlights in dieser Ausgabe:
- Horoskop ... S. 2
- Sternecke ... S. 4
- Zuhause gesucht ... S. 4
- Wellness-Seite ... S. 6

- Blaulichtecke ... S. 8
- Buchtipp ... S. 9
- Opel-Zoo  Gewinnspiel ... S. 10
- Veranstaltungskalender ... S. 11
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STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Sie liegen wieder 

einmal in Front. Doch Ach-
tung: Ein Konkurrent hat sich 
damit noch nicht abgefunden 
und will auf jeden Fall erneut 
angreifen.

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Gehen Sie ein drän-

gendes Problem endlich an. 
Machen Sie reinen Tisch, 
selbst wenn unangenehme 
Entscheidungen getroffen 
werden müssen!

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Alles läuft nach Plan 

– wenn auch nicht so rasch 
wie erhofft. Nicht so ungedul-
dig! Gras wächst auch nicht 
schneller, wenn man daran 
zieht.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Sie stehen erneut 

unter Volldampf! So kann das 
auf Dauer nicht weitergehen, 
wenn Sie Ihre Erfolge auch bei 
voller Gesundheit genießen 
wollen. 

STIER 
(21.04.-20.05.)
Wer Lust auf Verän-

derung verspürt, sollte nicht 
länger zögern: Die alltägli-
che Routine geht Ihnen doch 
schon seit geraumer Zeit auf 
den Wecker! 

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Die Lage ist besser 

als es scheint: Bei genauerem 
Hinsehen werden Sie einige 
durchaus positive Aspekte in 
dem ganzen Durcheinander 
entdecken.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Zeigen Sie deutli-

cher, wie gut jemand Ihnen 
tut: Das verleiht ihm die Kraft, 
auch in unangenehmen Zei-
ten bedingungslos zu Ihnen 
zu stehen. 

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Graue Theorie ist 

nicht Ihre Welt – überlassen 
Sie das anderen. Krempeln 
Sie lieber die Ärmel hoch, um 
das zu verwirklichen, was Ih-
nen wichtig ist.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Zwar wird sich vieles 

zum Guten wenden, aber ei-
nige wichtige Fragen bleiben 
ungeklärt. Dieser Schwebe-
zustand ist nicht gut für Ihr 
Seelenheil.

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Im beruflichen Be-

reich mehren sich verlocken-
de Angebote: Jetzt besteht 
die Kunst darin herauszufin-
den, welches davon das „gro-
ße Los“ ist … 

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Die Präsentation al-

ter Rechnungen verdirbt Ihnen 
die Laune. Doch lassen Sie 
sich nichts anmerken: Bezah-
len, abhaken – und neue Ziele 
suchen!

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Ihre Mitstreiter ver-

lassen sich auf Sie – und 
dieses Vertrauen sollten Sie 
nicht enttäuschen. Machen 
Sie eindeutig klar, wo Sie 
stehen.

Die Horoskop-Ecke

Gerüstbau

Reiner Tugend

E-Mail: info@tugend-geruestbau.de
Telefon: (0 60 07) 91 86 97
Telefax: (0 60 07) 91 86 47
Mobil (01 79) 2 14 29 72

Neue Straße 10
61191 Rosbach-Rodheim

www.tugendgeruestbau.de

Zu einem Zeltlager direkt 
an der Nidder bei Orten-
berg lädt die NABU Um-
weltwerkstatt Wetterau in 
der ersten Sommerferien-
woche vom 25. bis 29. Juli 
alle an Natur- und Umwelt-
schutz interessierten Ju-
gendlichen im Alter von 14 
bis 21 Jahren ein. 
Dank einer Förderung 
durch das Bundesminis-
terium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend 
im Rahmen des Aktions-
programms „AUF!leben“ 
kann die Veranstaltung 
inklusive Vollverpflegung 
und – bei Bedarf – einem 
Platz im Gruppenzelt kom-
plett kostenfrei angeboten 
werden. Damit soll jungen 
Menschen nach zwei Jah-
ren Pandemie wieder die 
Möglichkeit zum sozialen 
Miteinander gegeben wer-
den. 
Das fünftägige NAJU Som-
mercamp findet am NABU-
Haus an den Salzwiesen in 
Ortenberg-Selters statt. 
Auf dem idyllischen Natur-
gelände wird das Zeltlager 
aufgeschlagen, Lagerfeuer 
entfacht und viel Stockbrot 
gebacken. Eigene Zelte 
dürfen gerne mitgebracht 
werden, wer kein Zelt hat, 
findet Platz in den bereit-
gestellten Gruppenzelten. 
Für Gewitternächte steht 
ein trockenes und sicheres 
Plätzchen zum Übernach-
ten im Haus bereit. 
Darüber hinaus lernen die 
Teilnehmenden von erfah-
renen Referenten die hei-

mische Natur kennen und 
führen handwerkliche und 
kreative Projekte. In sie-
ben „Umweltwerkstätten“ 
werden Themen wie: Me-
diengestaltung, Upcycling, 
Salzherstellung, Kräuter- 
und Insektenkunde, so-
wie Wald und Vogelkunde 
behandelt. Junge Exper-
ten, wie auch Anfänger 
sind herzlich eingeladen 
gemeinsam mit und von-
einander zu lernen. Wen 
der Wunsch nach draußen 

sein und Gemeinschaft ge-
packt hat, kann sich noch 
bis zum 8. Juli anmelden.
Alle Informationen sowie 
das Anmeldeformular gibt 
es unter www.wetterau-
nabu.de/naju-für-kinder-
jugendliche/naju-sommer-
camp. Bei Fragen steht 
die NABU Umweltwerk-
statt Wetterau unter info@
umweltwerkstatt-wetterau.
de oder telefonisch unter 
06034-6119 zur Verfü-
gung.  

NABU Umweltwerkstatt Wetterau e.V.
NAJU Sommercamp

25. bis 29. Juli - Anmeldung noch bis zum 8. Juli möglich

Von Februar bis Juni hatten 
Kinder und Jugendliche ab 
10 Jahren die Möglichkeit, am 
letzten Samstag im Monat an 
tollen Veranstaltungen teilzu-
nehmen.
Die Ausflüge fanden im Ma-
gic-Bowl und im Jump´n fly 
Trampolinpark statt. Letzteres 

war so beliebt, dass sogar 
noch ein dritter Bus organisiert 
werden musste. Beim Früh-
lingsbasteln wurden Quark-
häschen gebacken und mit 
Hämmern und Nägeln schöne 
Osterdekorationen erstellt. Bei 
der Burger & Batik – Aktion 
wurden in den buntesten Far-
ben T-Shirts und Socken ein-
gefärbt. Die tollen Ergebnisse 
begeisterten nicht nur die 
Teilnehmenden, sondern auch 
vorbeilaufende Passanten. 
Bei der letzten Veranstaltung 
ging es zum Erdbeerpflücken 
aufs Feld. Abschließend wur-
de ein frischer Erdbeerkuchen 
gebacken und viele Gläser 
Marmelade eingekocht.
Die Jugendarbeit freut sich 

über das posi-
tive Feedback 
und die gute 
Annahme der 
S a m s t a g s -
aktionen. In-
formationen 
zu aktuellen 
V e r a n s t a l -
tungen sind 
in den Social 
M e d i a - K a -
nälen, in den 
Jugendhäu-
sern, auf der 
städt ischen 
H o m e p a g e 
oder über die 
E-Mail-Adres-
se jjwk-ja.ros-
bach@jj-ev.de 
zu finden.

Positives Feedback 
In den vergangenen Monaten wurden fünf Sams-
tagsaktionen durch die Jugendarbeit Rosbach an-
geboten.

Marco Albert-Trenz
Hausmeister-/Handwerkerservice

Botendienste · Entrümpelung
Gartenservice · Hausmeisteraufgaben
Bodenverlegung

Reinigungsarbeiten
Renovierungsarbeiten

Reparaturen rund ums Haus

0176 53067232
albertmarco@gmx.de

Köpperner Straße 12 · 61194 Niddatal
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ANMELDUNG UND INFO
Kulturstiftung Friedrichsdorf
Hugenottenstraße 55
61381 Friedrichsdorf

Tel. 06172 731-1296 oder -1263
E-Mail: kulturstiftung@friedrichsdorf.de
www.kulturstiftung-friedrichsdorf.de
www.facebook.com/kulturstiftung.friedrichsdorf

Bearbeiter: René Angel
Erscheinung: Kombi: Rosbach Rodheim - & Bürgerzentrum aktuell
Größe: 45mm 3-spaltig
Weihnachtstext 20 mm 3-spaltig ohne Berechnung
Farbe: 4c
Preis: 148,50 Euro + MwSt.

Peter & Detlef Koch GbR
Kfz-Meisterbetrieb

• PKW-Service 

Motorradservice• 

HU/AU-Service•  

Vertragshändler für:

Otto-Hahn-Straße 34 * 61381 Friedrichsdorf * Gewerbegebiet Köppern

Tel.: 06175 940889 * Internet: www.kochkfz.de * E-Mail: info@kochkfz.de

„Na, da möchte ich auch mit-
fahren!“ Lachend winkt eine 
Frau am Gartenzaun den bei-
den gut gelaunten Fahrgästen 
in der Rikscha zu. „Wir starten 
am Bauernmarkt!“, ruft ihr die 
Radlerin über die Schulter zu, 
„kommen Sie einfach, wir neh-
men alle mit!“ Viele kommen an 
diesem Pfingstwochenende und 
den Tagen danach, um eine Spa-
zierfahrt in der Rikscha „Chat“ 
zu genießen: Junge und Ältere, 
Eltern und Kinder, Ehrenamtliche, 
Beirats- und Gremienmitglieder, 
Volleyballer:innen, Fans, Land-
wirte und eine kleine Queen im 
rosa Prinzessinnenkleid. Der Ein-
stieg ist barrierefrei – für etliche 
guter Grund, Stock und Rollator 
stehen zu lassen und sich frohge-
mut in die Rikscha zu setzen.
Andere ringen mit eigenen klei-
nen „Barrieren“: „So was brauch 
ich noch nicht“, lassen insbe-
sondere Herren im besten Alter 
wissen, während manch Betag-
tere mit Sehnsucht in der Stimme 
erklären: „Das ist nichts mehr 
für mich.“ Aber dann steigen 
viele doch ein, und nach weni-
gen Metern ist klar: Hier gibt’s 
einfach richtig Spaß, frische Luft 
und ein kleines Mini-Abenteuer – 
eben eine Fahrt mit der Rikscha 
„Chat“.
Viele Wünsche…
Besondere Wünsche der Fahr-
gäste werden – soweit möglich 
– berücksichtigt: etwas schneller, 
etwas langsamer, Extra-Kurven 
oder eine Kursänderung - „bitte 
ohne Hubbel“ -, weil der Fahr-
gast erst kürzlich an der Band-
scheibe operiert worden ist. Ein 
Volleyballer möchte zum „Grünen 
Baum“, denn: „Das war unsere 
alte Vereinsgaststätte“; und zwei 

Jugendliche, beschwingt, mit 
Red-Bull-Dosen in der Hand, 
wollen „einfach irgendwo am 
Feld“ abgesetzt werden. Da 
wollen sie sich „hinchillen“. Kein 
Problem, aber Einstieg ohne Kip-
pen. Na klar, kein Ding. „Und das 
kostet wirklich nix? Alter, das ist 
unser Glückstag!“, sagt der eine 
und macht es sich in der Rik-
scha bequem. Zwei Mädchen 
schlagen vor, „einen Berg hoch-
zufahren und dann ganz schnell 
runter“… da stoßen selbst die 
Fahrer*innen der Rikscha an 
ihre Grenzen; aber Bahndamm 
und Unterführung sorgen dann 
doch noch für Begeisterung und 
Geschrei - und das Geschrei für 
Begeisterung. Viele Passagiere 
scheint die kleine Spazierfahrt 
zu beflügeln: Es wird erzählt, ein 
Mann beginnt aus voller Kehle 
zu singen, Volks-, Wander- und 
Abendlieder; drei Drittklässlerin-
nen rappen, was das Zeug hält 
– am Wegesrand immer wieder 
freundliche Gesichter, Lächeln, 
Winken…
Viele Fragen
Was ist das? Haben Sie einen 
Motor? Ist es anstrengend zu 
radeln? Können wir schneller? 
Was kostet eine Fahrt? Wie lan-
ge fahren Sie? Kann mein Hund 
mitfahren? Kann ich für nachher 
reservieren? Kommen Sie nächs-
te Woche wieder? Können wir 
nochmal?... Ja, Chat, das smarte 
Transportdreirad mit Sonnen-
segel, das das Dreiradzentrum 
Frankfurt zur Verfügung gestellt 
hat, verfügt über einen Motor…, 
aber, ja, man muss schon auch 
ordentlich treten, sonst kann es 
mit den beiden Akkus schon mal 
knapp werden. Eine Rundfahrt 
dauert zwischen 10-15 Minuten, 

je nach Nachfrage; und mit et-
was Geduld, gibt’s mit ziemlicher 
Sicherheit noch einen „Nach-
schlag“, auf den viele Kids an 
allen Tagen tapfer warten. Die 
Mitnahme von Hunden bleibt 
der Einzelfallprüfung vorbehal-
ten - aber, klar, wenn man alle 
mitnehmen will, müssen auch 
hier Lösungen gefunden werden 
– irgendwo zwischen Anschnall-
pfllicht und artgerechter Haltung.
Alle mitnehmen – 
manche abholen
Nachdem am zweiten Tag zu-
nächst nur vereinzelte Fahrgäste 
zum Startplatz der Rikscha am 
Rodheimer Bürgerhaus fanden, 
begaben sich die Grünen Radler 
kurzerhand dorthin, wo bei der 
ersten Spazierfahrt erheblicher 
Bedarf gesichtet worden war: 
Vor der Sporthalle erholten sich 
die Volleyballer:innen, die zur 
Deutschen Meisterschaft der Se-
nioren und Seniorinnen angereist 
waren. Raus aus der Halle, rein 
in die Rikscha: In bester Laune, 
teilweise mit kühlem Getränk 
und ohne Schuhe genossen die 
Sportler*innen die erfrischen-
de Spazierfahrt durch die alten 
Gässchen. „Wusstest du, dass 
es hier so schön ist?“, fragt einer 
seinen Teamkollegen überrascht, 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Ortsverband Rosbach
„Wusstest du, wie schön das hier ist?“

Rikscha „Chat“ begeistert beim Stadtradeln in Rosbach

„dabei wohn´ ich jetzt seit 13 Jah-
ren hier…“.
Es geht noch hoch her an diesem 
sonnigen Nachmittag, einschließ-
lich abendlicher „Verlängerung“ 
der „Spielzeit“ respektive Fahrt-
zeit. „Wir haben die Leute im 
Wortsinn dort abgeholt, wo sie 
waren“, erzählt Grünen-Sprecher 
Marc Schäfer. Dann ist Schicht 
für diesen Tag und die Rikscha 
kommt zum sicheren Übernach-
ten in die immer hilfsbereiten 
Hände von Bauer Lempp.
Rikscha, Eis und Pizza
Ein gemütliches Ensemble aus 
Tischen, der Duft frischer Pizza 
und Eis zum halben Preis – das 
erwartete alle, die am Pfingst-
sonntag ans Schwimmbad ka-
men, weil sie Lust auf eine Rik-
schafahrt, auf Paolos köstliche 
Pizza oder Eis hatten - oder auf 
alles. Paolo Orlandi und seine 
Kolleg:innen vom Ausländerbei-
rat hatten sich in die Rikscha-
Aktion der Rosbacher Grünen 
eingeklinkt, um in gemütlicher 
Atmosphäre ins Gespräch zu 
kommen. Viele Runden dreht 
der Vorsitzende Macro Zanfino 
an diesem Tag mit Rosbacher 
Bürgerinnen und Bürgern: „Es ist 
wichtig, präsent und ansprech-
bar zu sein, gerade für uns als 

Ausländerbeitrat.“ Das gelang – 
nicht zuletzt dank überraschend 
gutem Wetter. Gewitter, Sturm 
und Regen waren angesagt.
Bürgermeister Maar, der an die-
sem Tag vorbeischaute, mag kein 
schlechtes Wetter. Also blieb es 
schön. Nur kurz zogen ein paar 
Wölkchen über die Stirn besorg-
ter Bürger*innen, als die Rikscha, 
in die der Bürgermeister einge-
stiegen war, ohne ihn zurückkehr-
te. Was sie denn mit dem Bürger-
meister gemacht habe, wurde die 
Grüne Radlerin, Kirsten Salein, 
gefragt. „Er sei wohlauf“, versi-
cherte diese, und nachdem der 
erste Stadtrat, Stephan Schmidt-
hals, nicht widersprach, schien 
über allem wieder die Sonne. 
Sie hielt bis die Aktion, bei der 
alle mitgenommen wurden, am 
Nachmittag ausklang.

Text: Kirsten Salein

Die Mitglieder des Rosbacher Aus-
länderbeirats Kate Lingnau und 
Marco Zanfino sowie die radelnde 
Rosbacher GRÜNEN-Stadtverord-
nete Kirsten Salein.  

Foto: Marc Schäfer
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MERKUR ist in 
unserem Zeit-
raum nicht zu 
beobachten.  
VENUS leuchtet 
uns weiterhin 
als Morgen-
stern. Am 18. 

Juli wandert sie aus dem 
Sternbild Stier in die Zwillin-
ge. Ende Juli geht Venus ge-
gen 3.50 Uhr auf. Im Verlauf 
des Monats August geht sie 
immer später auf und so-
mit verschlechtert sich ihre 
Sichtbarkeitsdauer.     

MARS verbes-
sert im Gegen-
satz zur Venus 
seine Sicht-

barkeit. Am 21. Juli wird der 
rote Planet von unserem zur 
Hälfte beleuchteten Mond 
besucht und über den Mo-
natswechsel wandert Mars 
an Uranus vorbei. Im August 
wechselt er vom Sternbild 
Widder in den Stier.

JUPITER ist in 
der zweiten 
Nachthälfte zu 
beobachten . 

Er steigt immer früher über 
den Horizont und verbessert 
so seine Sichtbarkeitsdauer. 

Ende Juli geht der Gasplanet 
gegen 23 Uhr auf. Am 19. Juli 
begegnet er unserem Mond. 
Jupiter steuert auf seine Op-
position im September mit 
der Sonne zu und gewinnt an 
Helligkeit und scheinbarem 
Durchmesser.

SATURN steht am 
14. August in 
Opposition zu 
Sonne und ist 

damit die ganze Nacht über 
bestens zu beobachten. Am 
15. Juli und am 12. August 
zieht unser Mond an dem 
Ringplaneten vorbei.   

URANUS steht im 
Sternbild Wid-
der und kann 
mit optischen 

Geräten und guten Kenntnis-
sen seiner Position gegen Mit-
te Juli aufgesucht werden. Am 
1. August ist er zusammen mit 
Mars am Himmel zu sehen.  

NEPTUN steht 
im Sternbild Fi-
sche und kann 
mit lichtstarker 

Optik in der zweiten Nacht-
hälfte aufgesucht werden. 
Der bläuliche Gasplanet wird 
im September in Opposition 
zur Sonne stehen.

NEUMOND 
28. Juli

ERSTES VIERTEL 
7. Juli
5. August

Mondphasen
VOLLMOND 
13. Juli
12. August

LETZTES VIERTEL 
20. Juli

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für Jul./Aug.

Zeca & Lapin
Die beiden Damen sind im 
November 2021 geboren, 
sehr neugierig und erkunden 
immer mit Interesse ihre Um-
gebung. Den direkten Kontakt 
mit Menschen sind sie noch 
nicht gewöhnt, weshalb sie 
dann meist Abstand suchen. 
Aber solange man nichts von 
ihnen möchte kommen sie 
auch interessiert mal am Bein 
schnuppern.
Kasimir
Kasimir ist ein sehr stressan-
fälliger Kater. Mit lauten oder 
unbekannten Geräuschen 
kann er schlecht umgehen 
und zeigt sich dann leider 
nicht von seiner besten Seite. 
Er ist sehr liebesbedürftig und 
verschmust, doch ein kleiner 
Auslöser, sei es die Türklingel, 
ein Staubsauger oder einfach 
nur ein Schrei, verändert ihn. 
Er leidet unter Angstaggressi-
on und attackiert bei Stress-
situationen. Kasimir ist jetzt 
schon das dritte Mal im Tier-
heim abgegeben worden, weil 
er seine Besitzer gebissen hat. 
Gesundheitliche Probleme hat 
er keine, die Tierheimmitar-
beiter haben ihn gründlich auf 
den Kopf gestellt. Das Ganze 
hat psychische Ursachen. Die 
Tierpfleger versuchen ihm so 
gut wie möglich durch Clicker-
training zu helfen. Das Training 
nimmt er sehr gut an und es 
werden Fortschritte mit ihm 
gemacht. Voraussetzung für 

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

eine Vermittlung ist, dass er im 
neuen Zuhause weiter trainiert 
wird, da es ihm sehr viel Si-
cherheit gibt in vielen Situatio-
nen. Natürlich kommt da noch 
Arbeit auf die neuen Besitzer 
zu, doch Kasimir ist es wert. 
Für ihn werden ruhige, aus-
geglichene, katzenerfahrene 
Menschen gesucht, die auch 
bereit sind mit einem Thera-
peuten zusammen zu arbei-
ten und weiterhin zu clickern. 
Kasimir wird zudem auch nur 
als Freigänger vermittelt, da 
er sich sehr gerne in seinem 
Außengehege aufhält. Es wäre 
sehr schade, wenn Kasimir ein 

viertes Mal ins Tierheim kom-
men müsste.
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e. V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

Menschen gegenüber kaum 
Vorbehalte hat. Kleine laute 
und hektische Kinder verunsi-
chern sie und sie möchte der 
Situation meist entkommen. 
Im Gegensatz zu ihrem Bruder 
ist sie weniger schnell bereit, 
sich am Menschen zu orientie-
ren und besitzt ihren eigenen 
Kopf. Trotzdem kann man gut 
mit ihr arbeiten und im Lau-
fe der Zeit merkt man ihr an, 
dass sie nicht mehr so stark 
nach Außen orientiert ist, wenn 
man sie anleitet. Auch besitzt 
Lilly mehr Temperament als ihr 
Bruder; sie ist eben eine echte 
Powerfrau. Auch Lilly hätte si-
cherlich Spaß daran, etwas mit 
ihrem Menschen zusammen 
erleben zu dürfen. Über ein 
weiteres Zusammenleben mit 
ihrem Bruder Rocky würde sie 
sich sehr freuen.

Rocky & Lilly
Rocky ist ein aufgeschlosse-
ner, freundlicher Rüde, der sich 
mit ein bisschen Unterstützung 
gut am Menschen orientiert. 
Größeren Hunden gegenüber 
ist er unsicher und beschimpft 
diese schon von weitem an 
der Leine, hier braucht er noch 
Anleitung vom Menschen. Der 
zweijährige Terrier-Mischling 
kennt Katzen und respektvolle 
Kinder ab 10 Jahren. Rocky 
besitzt ein eher mäßiges Tem-
perament, ist aber trotzdem ein 
aktiver, unternehmungslustiger 
und aufmerksamer Rüde, der 
sicherlich Gefallen an gemein-
samen Beschäftigungsmaß-
nahmen mit dem Menschen 
finden würde. Wir würden ihm 
und seiner Schwester Lilly ger-
ne die Chance auf ein gemein-
sames Zuhause geben. Lilly 
ist wie ihr Bruder eine ebenso 
aufgeschlossene und freund-
liche Terrier-Mixhündin, die 

Mit FLEX:UPGRADE können die Blu Hörgeräte 
von Unitron problemlos aufgewertet werden 
durch das Aufspielen einer höheren Technolo-
giestufe.

Testen Sie jetzt FLEX:UPGRADE in der Blu 
Hörgeräte familie kostenlos und unverbindlich 
bei Hörgeräte Aumüller. Vereinbaren Sie einen 
Termin unter Telefon: 06172 / 71923

Wir freuen uns auf Sie!

Hugenottenstraße 83
61381 Friedrichsdorf 
Telefon: 0 61 72 / 7 19 23
optik-aumueller@t-online.de
www.optik-aumueller.de 

Friedrichsdorf  - Hugenottenstr.83 - Telefon: 06172-71923

Optik + Hörgeräte
Aumüller
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Rasen mähen · Gehwegreinigung · Heckenschnitt
kleine Reparaturen · Grabpflege · Treppenhausreinigung
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0176 95656611 • infomeis@t-online.de
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Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre 

Dusch- und Badsanierung

www.duschking.de 

Vorher Nachher

www.bad-heizung-vida.de

Nachher

- Fugenlos
- Schnell
- Sauber

Schicken Sie uns Fotos 
und einen Grundriss vom 
Bad zu und wir erstellen 
Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Gerne 
erfolgt die Beratung auch 
bei Ihnen zu Hause. 
Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH 
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida

Torsten Vida

Heizung & Bäder

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

dazu die indivi-
duell geeignete 
Ladestation aus-
zuwählen. Wem 
es ausreicht, den 
Strom schnell und 
sicher ins Auto zu 
leiten, fi ndet etwa 
mit der Webasto 
Pure eine zuver-
lässige Wallbox 
für einfaches La-
den. Smarte La-

destationen wie die Webas-
to Next kommunizieren mit 
dem Internet sowie anderen 
Geräten, beispielsweise ei-
ner Photovoltaikanlage. Sie 
können den selbst erzeugten 
Solarstrom direkt zum „Auf-
tanken“ nutzen. Mit weiteren 
Vorteilen und Funktionen ist 
die smarte Technik eine vor-
ausschauende Investition.

Aufl aden geht auch smart
Diese Vorteile bieten intelligente Ladestationen rund 
ums Elektroauto

Eigenen Solarstrom gewinnen und direkt zum 
Aufl aden des Elektroautos nutzen: Intelligente 
Ladestationen machen dies möglich.

Foto: djd-k/Webasto/Derek Henthorn

(djd-k). Mit dem Boom der 
Elektrofahrzeuge steigt der 
Bedarf nach der passenden 
Ladeinfrastruktur. Am be-
quemsten dürfte es für viele 
sein, den Stromer an einer 
eigenen Wallbox mit Ener-
gie zu versorgen. Neben 
den technischen Voraus-
setzungen, die ein Elektro-
installateur prüfen sollte, ist 

Neben einer Ausstellung di-
verser Fahrzeuge von 13.00 
bis 17.00 Uhr auf dem Dr.-
Walter-Lübcke-Platz werden 
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 
Uhr in der angrenzenden 
Adolf-Reichwein-Halle span-
nende Vorträge zum Thema 
angeboten.
Die Klimakrise und auch der 
Ukrainekrieg forcieren die 
Diskussion zum Umstieg von 
fossilen Energieträgern auf 
Erneuerbare Energien. Damit 
gewinnt auch der Einsatz von 
elektrischen Antrieben in der 
Mobilität erneut deutlich an 
Bedeutung. Potentielle Käufer 
solcher Fahrzeuge müssen im 
Kaufprozess gewohnte He-
rangehensweisen überden-
ken, viele Fragen tun sich auf. 
Der Thementag „E-Mobilität“ 
soll auf einige dieser Fragen 
Antworten geben und Inter-
essierten Orientierung bieten.
In die Ausstellung einbezogen 
sind die ortsansässigen Au-
tohäuser „Kögler Autowelt“ 

und „Senger“, 
die einige 
Fahrzeuge der 
Marken Kia 
bzw. Mercedes 
ausstellen, und 
Interessierte zu 
diesen beraten 
werden. Außer-

dem wird das Bike + Ski Cen-
ter Rosbach einige E-Bikes 
/ Pedelecs ausstellen und 
ebenfalls gern beratend zur 
Seite stehen. 
Eng eingebunden in die Ver-
anstaltung ist zudem der Ver-
ein „Solarmobil Rhein Main“. 
Neben der Ausstellung einiger 
privater PKW wird der Verein 
spannende Vorträge zum 
Thema E-Mobilität beitragen. 
Den Anfang in der Vortrags-
reihe macht gegen 15.00 Uhr 
Frau Gabriela Terhorst als 
stellvertretende Vorsitzende 
des BUND-Landesverban-
des Hessen. Sie spricht über 
die Einordnung des Themas 
„E-Mobilität“ aus Sicht des 
BUND. 
Anschließend wird der Ver-
ein Solarmobil Rhein Main in 
zwei Vorträgen beleuchten, 
welche die verfügbaren An-
triebskonzepte und deren 
wirtschaftliche sowie ge-
sellschaftspolitischen Aus-
wirkungen sind, wie Batte-

riekapazität und Reichweite 
gegenüber Ökobilanz und 
Wirtschaftlichkeit stehen, wie 
sich die Leistungsdaten des 
Fahrzeuges auf den Batterie-
verschleiß und damit auf die 
ökonomische und ökologi-
sche Bilanz des Fahrzeuges 
auswirken und wie sich Leis-
tungsdaten in den Garantie-
bedingungen der Fahrzeuge 
wiederfi nden. Außerdem 
wird die Frage beantwortet, 
welche Ladeinfrastruktur be-
nötigt wird, um ein Fahrzeug 
möglichst umweltfreundlich 
und kostengünstig betreiben 
zu können.
Im Anschluss daran spricht 
Nils Altvater aus der Stabs-
stelle des Bürgermeisters zur 
Entwicklung der Ladeinfra-
struktur im Stadtgebiet. 
Die Vortragsreihe schließt mit 
einer Fragerunde an den So-
larmobil Rhein Main e.V., in 
welcher die Anwesenden ihre 
persönlichen Fragen an die 
erfahrenen E-Mobilisten rich-
ten können.
Die Moderation übernimmt 
Uwe Steib als Vorsitzender 
des BUND Ortsverbandes 
Rosbach.
Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt, 
das Bayerische 
Wirtshaus stellt 
sowohl eine Ge-
tränkegondel als 
auch einen Smo-
ker für die Versor-
gung mit verschie-
denen Getränken 
und (Bio-)Speisen 
bereit. 
„Nutzen Sie den 
Thementag, um 
sich zum Thema 
E-Mobilität zu in-
formieren. Wir ha-
ben viele interes-
sante Partner für 
die Veranstaltung 
gewinnen können, 
die Ihnen mit ihrer 
Expertise sicher-
lich beratend zur 
Seite stehen wer-
den“, wirbt Bür-
germeister Steffen 
Maar für die Ver-
anstaltung.
Eine Anmeldung 
zur Veranstaltung 
ist nicht notwen-
dig.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Thementag E-Mobilität

Die Stadt Rosbach v.d. Höhe und der Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), Ortsverband Rosbach laden gemeinsam zum „Themen-
tag E-Mobilität“ am Samstag, den 16. Juli 2022 ein.

Foto: Olivier Le Moral/shutterstock.com

Kürzlich befand sich Bürger-
meister Steffen Maar im Ge-
spräch mit elf Schülerinnen 
und Schülern der Kapers-
burgschule. Das Treffen in der 
Adolf-Reichwein-Halle erinner-
te an die Sitzungen der Stadt-
verordnetenversammlung. 
Nachdem Bürgermeister Maar 
die Schülerinnen und Schüler, 
den Schulleiter, Herr Frieß so-
wie die Lehrerin, Frau Anger-
mann begrüßt hatte, wurde 
der 10-Jährige Maxim Röhner 
zum Sprecher des Schülerpar-
laments gewählt. Mitgebracht 
hatte der Bürgermeister eine 
fi ktive Beschlussvorlage zum 
Thema Radwegeausbau. 
Zur Entscheidung stand, ob 
der Ausbau mit Asphalt oder 
Schotter erfolgen solle. Disku-
tiert wurden die jeweiligen Vor- 
und Nachteile sowie die rund 
100.000 Euro höheren Kosten 
für den Asphalt. Die Abstim-
mung fi el bei einer Enthaltung 

für den Ausbau des Radweges 
in Schotter aus. Zudem be-
schloss das Schülerparlament, 
dass die 100.000 Euro, die nun 
nicht mehr in den Radweg in-
vestiert werden, in Kinder- und 
Jugendprojekte fl ießen sollen.
Bürgermeister Maar wollte 
im Gespräch mit den Kindern 
auch wissen, was sie sich für 
Rosbach wünschen. Einigkeit 
bestand bei Themen wie ei-
ner Eisdiele, einem Skateplatz 
aber auch einem Pumptrack.
„Das Gespräch mit den Schü-
lerinnen und Schülern war eine 
gelungene Aktion, die ich ger-
ne wiederholen möchte. Es ist 
spannend, Dinge auch mal aus 
der Perspektive eines Kindes 
zu sehen, denn Kinder haben 
zumeist einen völlig anderen 
Blickwinkel, als wir Erwach-
senen und ich bin mir sicher, 
dass wir uns von ihnen einiges 
abschauen können“, so Bür-
germeister Maar.

Im Gespräch
mit Schülerinnen und Schülern der Kapersburg-
schule

v.l. Herr Frieß, Bürgermeister Maar, Maxim Röhner und Frau 
Angermann
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ExpErtEn für
Zahnimplantate

Ihre

Bei vielen Kindern und Jugend-
lichen können mit Zahnspan-
gen oder Brackets die Zähne 
sanft korrigiert werden. Doch 
was ist, wenn die Eltern dies 
verpasst oder sich die Zähne 
nach einer Behandlung wieder 

Schiefe Zähne – müssen nicht sein
Auch Erwachsene müssen nicht dauerhaft mit schiefen Zähnen leben. Hier 
bietet die unsichtbare Kieferorthopädie verschiedene Methoden - ausführli-
che Beratung dazu erhalten Sie beim Zahnteam Wetterau.

verschoben haben? Eine nor-
male Zahnspange im Erwach-
senenalter ist für viele Patien-
ten keine Alternative. Dauerhaft 
mit schiefen Zähnen zu leben, 
aber auch nicht. Was tun?
Die moderne Kieferorthopädie 

Anzeige

für Erwachsene bietet mittler-
weile verschiedene Methoden, 
mit einer praktisch unsichtba-
ren Zahnspange Patienten zu 
geraden Zähnen zu verhelfen.
Einige Methoden im Überblick: 
Invisalign® und die Harmonie-

Vorher Nach fünf Monaten

schiene - hier sind die trans-
parenten, fl exiblen Schienen 
nahezu unsichtbar, können 
heraus genommen werden 
und fallen im Alltagsleben nicht 
auf. Six Month Smiles® ist eine 
kostengünstige kosmetische 
kieferorthopädische Lösung. 
Sie sorgt mithilfe einer transpa-
renten Zahnspange für gerade 
Zähne in etwa sechs Monaten.
In manchen Fällen kann es 
auch sinnvoll sein, eine kie-
ferorthopädische Behandlung 
durch moderne Zahnmedizin 
zu ersetzen. Insbesondere die 
Adhäsivtechnik (Kunststoff-
Verblendungen einzelner Zäh-
ne), kann in viel kürzerer Zeit für 

mitunter atemberaubende Er-
gebnisse sorgen. Die gewählte 
Methode hängt letztlich immer 
von der Situation des Patienten 
ab. Gerne geben Dr. Pirooznia 
& Kollegen von Zahnteam Wet-
terau in der Praxis weitere In-
formationen zu den speziellen 
Möglichkeiten.
Haben Sie eine Zahnfehlstel-
lung? Vereinbaren Sie bitte ei-
nen Termin unter 06034–7181 
oder nutzen Sie die Online-Ter-
minvereinbarung unter www.
zahnteam- wetterau.de.

Zahnteam Wetterau
Dr. Pirooznia & Kollegen

Am Kalkofen 8
61206 Wöllstadt

Saunagänge 
bei minus 
150 Grad 
erleben

Kein Bond-Film, sondern 
gesund: Radonhaltige 
Wasseranwendung und 
Kältetherapien

(djd). Im sächsischen Erzge-
birge hat die natürliche Ge-
sundheitsförderung eine lange 
Tradition. Das gilt besonders 
für den Kurort Bad Schlema. 
Der Grund hierfür sind die Ra-

Eine Ganzkörperkältetherapie in der 
Kryosauna dauert höchstens drei 
Minuten.         Foto: djd/Fremdenver-
kehrsverein „Schlematal“/Studio2

Styling mit Stil
Die besten Tipps für eine Haartrocknung nach Maß

(djd). Die Zeit drängt, Arbeit oder 
Schule rufen. Also wird kurzer-
hand der Trockner auf die höchs-
te Temperaturstufe gestellt, damit 
die Haare schneller in Form sind. 
Das aber ist keine gute Idee: Zu 
heiße Temperaturen entziehen 
dem Haar viel Feuchtigkeit, scho-
nender ist es, kürzer und kühler 
zu trocknen. Das ist nicht der ein-
zige Fehler, der bei der täglichen 
Pfl ege gemacht wird. Oftmals 
fehlen auch Geduld und Zeit zum 
Vortrocknen. Um gerade längere 

Beim Haarstyling entscheidet allein 
der persönliche Geschmack. Ver-
schiedene Aufsätze für den Haar-
trockner helfen dabei.      Foto: djd/
Panasonic

Haare vor Stress zu bewahren, 
empfi ehlt es sich, mit einem 
Handtuchturban vorab Wasser 
aufzunehmen. Danach nicht ein-
fach draufl os trocknen, sondern 
das Haar in einzelne Partien auf-
teilen und diese jeweils einzeln 
stylen - das Resultat dürfte umso 
mehr gefallen.
Haartrockner gibt es seit über 
85 Jahren
Haartrockner gibt es übrigens 
viel länger, als die meisten ver-
muten würden: Bereits 1937 
brachte das japanische Unter-
nehmen mit dem „Home Dryer“ 
das erste Gerät auf den Markt. 
In der Nachkriegszeit entwickel-
te sich die Technologie rasch 
weiter. So folgte 1962 der erste 
Haartrockner in charakteristi-
scher Pistolenform, der mit sei-
nem Design besonders gut in 
der Hand lag und die Formge-
bung bis heute prägt.

Preulgasse 40 • 61191 Rosbach
Telefon: 0 60 03 / 82 88 66

www.friseurcreativdesign.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis Fr. von 9.00 - 18.00 Uhr
und Sa. von 9.00 - 13.00 Uhr

Zeit für

Veränderungen

TERMINBUCHUNG AUCH ONLINE






 



Frohe Weihnachten

Danke für Ihre Treue

in 2021!




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erhältl
ich

 





Zwischen den Jahren am Mittwoch (29.12.) und 
Donnerstag (30.12.) von 9 - 18 Uhr geöffnet. Ab dem 

4. Januar 2022 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Preulgasse 40 • 61191 Rosbach
Telefon: 0 60 03 / 82 88 66

www.friseurcreativdesign.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis Fr. von 9.00 - 18.00 Uhr
und Sa. von 9.00 - 13.00 Uhr

Zeit für

Veränderungen

TERMINBUCHUNG AUCH ONLINE






 



Frohe Weihnachten

Danke für Ihre Treue

in 2021!





Gesch
enk-G

utsche
ine

erhältl
ich

 





Zwischen den Jahren am Mittwoch (29.12.) und 
Donnerstag (30.12.) von 9 - 18 Uhr geöffnet. Ab dem 

4. Januar 2022 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Kennenlernangebot 
inkl. Shampoo und 
Conditioner für 
die Heimpfl ege 

DAUERHAFTE BEACHWAVES
MIT DEM WAVEWINDER

Angebot

Öff nungszeiten: Di. - Fr. 9 - 18, Sa. 9 - 13 Uhr
Preulgasse 40 • Rosbach • 06003 82 88 66

www.friseurcreativdesign.de

111,-€
Hand und Fuß

Nagelstudio

Doris Roloff
Schützenrain 2 · 61191 Rosbach v.d.H.

Tel.: 0 60 03 / 82 67 62 0
www.nagelstudio-roloff.de

Termine nach Vereinbarung

Sonnenschein-
Hände!

donquellen, die hier sprudeln. 
Radonanwendungen stärken 
das Immunsystem, chronische 
Schmerzen werden gelindert 
und Entzündungsprozesse ge-
hemmt. Neu im Gesundheits-
bad von Bad Schlema sind 
Ganzkörperkältetherapien in 
der Kryosauna. Bei den Kurz-
zeitbehandlungen sind Sau-
nagänger Temperaturen zwi-
schen minus 100 und minus 
150 Grad Celsius ausgesetzt. 

Höchstens drei Minuten dau-
ern die Behandlungen, zu de-
nen es auf der Website www.

bad-schlema.
de weitere In-
format ionen 
gibt. Ein Re-
sultat ist die 
Anregung der 
Durchblutung 
und des Stoff-
wechsels, wo-
durch sämt-
liche Zellen 
optimal mit 
Sauerstoff ver-
sorgt werden.

med. Fußpflege
Massage
Kosmetik

Permanent Make-Up

Quellenweg 3
61191 Rosbach
Mobil: 0175 / 122 9933
Tel.:     06003 / 829 3500

Mobile
med. Fußpflege & Wellness



7

Kompetenz in Rosbach...

Telefon 0 60 03 - 93 04 04

KesslerKessler
Technik

G
e
b

ä
u
d

e GmbH
Gebäudetechnik Kessler GmbH

Taunusstraße 36
61191 Rosbach v. d. Höhe

Abfluß und 

Rohrleitung verstopft?

Wir k
ommen und helfen!

Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot erstellen! Testen Sie uns!

… ob Renovierung, Modernisierung oder Neubau!!!

HEIZUNG
               
                              

SANITÄR

WARTUNG
Als erfahrener und seit Jahren erfolgreich tätiger 

Meisterbetrieb stehen wir für Preiswürdigkeit und Termintreue.

Ein Plus für Umwelt
   und Bewohner
durch heizen mit re-
   generativen Energien

HEIZUNG  SANITÄR  WARTUNG

Clickern ist nicht nur eine tolle 
Beschäftigungsmöglichkeit für 
Mensch und Katze, sondern 
eröffnet zudem zahlreiche 
Möglichkeiten für sinnvolle 
Übungen. Der freiwillige Gang 
in die Transportbox oder eine 
medizinische Behandlung 
werden mit Clickern ebenso 
zu einer spielerischen Übung 
wie High 5, Slalom oder an-
dere Tricks. In regelmäßigen 
Übungen kann die Mieze nicht 
nur ihre geistigen Fähigkeiten 
testen und sich körperlich er-
tüchtigen. Es wird zudem die 
Bindung zwischen Halter bzw. 
Pfleger und Katze auf positi-
ve Weise gestärkt. Dabei ist 
Clickern nicht nur etwas für 
junge Hüpfer. Auch ältere und 
behinderte Katzen können mit 
Clickern beschäftigt werden.
Der Workshop geht auf die 
theoretischen Grundlagen des 
Clickerns ein und beleuchtet 
intensiv die verschiedenen 
Aspekte eines zielorientierten 
Trainingsaufbaus. Mit einem 
lebhaften Methodenmix aus 

Vortrag, Gruppenarbeit und 
verschiedenem Video-Mate-
rial erleben die Teilnehmer ein 
spannendes Seminar über 
diese wunderbare Möglich-
keit, das Vertrauen zwischen 
Mensch und Katze zu vertie-
fen und erhalten praktische 
Tipps, das Clickern mit klas-
sischem Trick-Training oder 
modernem Medical Training 
Zuhause umzusetzen.
Clicker-Workshop – Einfüh-
rung in die Praxis am Sams-
tag, 13. August von 11.00 
bis 15.00 Uhr mit Katzenver-
haltenstherapeutin Carmen 
Schell (Cattalk), Teilnahmege-
bühr 60 Euro, Teilnahme nur 
mit vorheriger Anmeldung
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e. V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Spaß für die Katze

Clicker-Workshop mit Einführung in die Praxis - 13. Aug.

Mit zwei Gruppen ging es für 
insgesamt drei Tage zum Trai-
ningslager in die Jugendher-
berge nach Oberreifenberg.
Die Bumblebees und Little 
Devils trainierten 
voller Tatendrang 
von morgens bis 
abends und wur-
den, wie immer, 
mit viel Obst und 
Rohkost versorgt. 
Aufgrund der Tem-
peraturen war eine 
Abkühlung für die 
Tänzerinnen eine 
willkommene Ab-
wechslung vom 
Training. Daher 
gab es für Groß 
und Klein ein Eis. 
Mit viel Spaß und 

Eifer wurde die anschließen-
de Wasserschlacht bis hin 
zu den Erwachsenen ausge-
breitet. Natürlich durfte auch 
in diesem Jahr ein Grillabend 

nicht fehlen. Bei Bratwurst, 
Kartoffeln und Salaten konnte 
der Samstag entspannt aus-
klingen.
Am Sonntag kamen schließ-
lich noch die Eltern und Fami-
lien zur Abschlussaufführung. 
Hier haben beide Gruppen 
ihre gestellten Tänze voller 
Stolz präsentiert und wurden 
mit viel Applaus belohnt. Die 
Tanzgarde möchte sich an 
dieser Stelle bei den Tages-
besuchern und den Grillmeis-
tern sowie für die zahlreichen 
Essensspenden bedanken. 
Ein besonderer Dank geht 
an die Betreuerinnen Gabi 
Seifert-Kahl, Birgit Heinsch, 
Tanja Tome, Julia Weikert und 

Birgit Topp-Blatt so-
wie an die Trainerin-
nen Jasmin Müller, 
Louisa Gruner und 
Julia Bernhardt. 
Ohne euch wäre 
diese Fahrt nicht 
möglich gewesen! 
Alle Tänzerinnen 
freuen sich nun da-
rauf, die erlernten 
neuen Tänze bei 
den anstehenden 
Veranstal tungen 
und natürlich an Fa-
sching präsentieren 
zu können.

Tanzgarde Rodheim 1973 e.V.
Erfolgreiches Trainingslager

Die Tanzgarde Rodheim machte sich am 17. Juni 2022 auf den Weg in Rich-
tung Taunus nach Oberreifenberg.

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

WIE NEU
Garagenhaltung
E-Trike 25 V.3 
Lithium: 37km
EZ 09/21 1950,- €
Inkl.
Ladegeräte 
Originalrechnung

VON PRIVAT ZU VERKAUFEN!

ELEKTROMOBILE DER 
FIRMA ROLEKTRO

Infos unter: 01523 4142675
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Blaulichtecke: 
Wahrheit oder Lüge?  

Betrugsopfer vom Betrug überzeugen

Dieses Phänomen zeigt sich 
vor allem bei der Masche „love 
scam“, da die Kriminellen hier 
monatelang eine emotionale 
Beziehung zum Opfer aufbau-
en und es regelrecht „einlul-
len“. Fliegt der Betrug irgend-
wann auf, haben die meisten 
Opfer nicht nur hohe Summen 
verloren, sie verlieren auch 
eine vermeintliche Vertrauens-
person bis hin zu der angebli-
chen Liebe ihres Lebens. Die 
betrogenen Menschen kom-
men teilweise in die Phase des 
„nicht-wahrhaben-Wollens“ 
und brauchen Zeit, um das Er-
lebte tatsächlich zu realisieren.
Im beschriebenen Fall melde-
ten sich Familienangehörige 
im Nachgang bei der Polizei, 
um ihre Dankbarkeit für die 
Mühen des Kommissars aus-
zudrücken. Er konnte durch die 
Telefonate und schlussendlich 
durch einen „15-minütigen Mo-
nolog, der keine Unterbrechun-
gen oder Widerworte zuließ“ 
den Mann davon überzeugen, 
den Kontakt zu den Betrügern 
einzustellen und keinerlei Zah-
lungen mehr zu veranlassen.
Hinweise: Haben Sie selbst 
Kontakt mit einer Onlinebe-
kanntschaft und sind sich un-
sicher, ob es auch ein Betrug 
sein könnte? Oder haben Sie 
Freunde oder Familienmit-
glieder, die Ihrer Ansicht nach 
auf eine Masche reinfallen? 
Kontaktieren Sie den Exper-
ten für Cybercrime im Poli-
zeipräsidium Mittelhessen, 
Kriminalhauptkommissar Ul-
rich Kaiser! Unter der Telefon-
nummer 0641/7006-2942 oder 
der Emailadresse praevention.
ppmh@polizei.hessen.de be-
kommen Sie wertvolle Tipps 
und Möglichkeiten in diesem 
Zusammenhang aufgezeigt.
Polizeipräsidium Mittelhessen 

Pressestelle Wetterau 

Jede Woche veröffentlicht die 
Polizei Mittelhessen Meldun-
gen zu Betrugsmaschen un-
terschiedlicher Art. Dabei wird 
stets betont, wie professionell 
die Kriminellen inzwischen vor-
gehen.
Ein Fall aus der Wetterau zeigt 
nun aber auch, wie schwer es 
für Angehörige und auch Poli-
zeibeamte sein kann, Betrugs-
opfer davon zu überzeugen, 
Opfer einer Straftat geworden 
zu sein. Ein Kriminalkommissar 
ließ in diesem Fall nicht locker, 
bis das Opfer den Betrug end-
lich als solchen erkannte und 
den Kontakt zu einer angebli-
chen Vertrauten abbrach:
Über die Plattform „LinkedIn“ 
geriet ein Wetterauer Anfang 
des Jahres in Kontakt mit ei-
ner im Ausland lebenden Frau. 
Klassische Merkmale der Ma-
sche „love scam“ waren in der 
Kommunikation in den folgen-
den Wochen und Monaten 
erkennbar, auch die typischen 
Geldforderungen aufgrund ei-
nes angeblichen Notfalls in der 
Familie. Der Mann erkannte 
die List aber nicht und über-
wies mehrere tausend Euro ins 
Ausland. Selbst als Familien-
mitglieder die Geschehnisse 
mitbekamen, sie richtigerwei-
se als Betrug einordneten und 
die Polizei einschalteten, hielt 
der Mann weiter Kontakt zu 
den Kriminellen. Sogar nach 
mehrmaligen Gesprächen mit 
dem Sachbearbeiter des zu-
ständigen Kommissariats der 
Polizei überwies er eine wei-
tere vierstellige Summe. Der 
Kriminalkommissar telefonier-
te jede Woche mit dem Wet-
terauer und versuchte, ihn von 
der laufenden Betrugsmasche 
zu überzeugen. Auch Freunde 
und Familienmitglieder redeten 
auf den Mann ein, kamen aber 
lange Zeit nicht zu ihm durch.

Crea    tivaR
W E R B E A G E N T U R & V E R L A G

Südstraße 11 · 61194 Niddatal
06187 9946199 · info@creaRtiva.info · creaRtiva.info

•  Gestaltung

•  Geschäftsdrucksachen

•  Firmenschilder & Banner

•  individuelle Kundengeschenke

•  Social Media Betreuung

•  webdesign

•  Werbeanzeigen durch 
 eigenes Verlagshaus

Große und kleine Hauswoche
Treppenhausreinigung Christel Meis


Im Nu werde ich
Ihr Treppenhaus
in neuem Glanz
erstrahlen lassen.

Testen Sie mich
und rufen die Nr.
zur sauberen
Treppe an!

Spezialisiert auf die Reinigung von Treppenhäusern 
und Fluren, sorge ich für ansprechend, blitzblanke
Treppenhäuser.

Regelmäßig und verlässlich kümmere ich mich um
die gründliche Reinigung mit Verantwortung und
Freundlichkeit. 

 01 76 ­ 62 35 92 90 Preise auf 
Anfrage

Ich suche Verstärkung für ca. 25 bis 30 Stunden 
im Monat auf 450 Euro­Basis.

Bi�e einfach telefonisch melden bei Interesse. 

Ab sofort trägt die hiesige 
Gliederung nicht mehr den 
Namen SPD-Ortsverein Ros-
bach/Rodheim, sondern 
SPD-Ortsverein Rosbach 
v.d.H., kurz: SPD Rosbach.
Die Rosbacher SPD hielt das 
50jährige Stadtjubiläum für 
eine schöne Gelegenheit, 
dem Zusammenwachsen der 

Stadt endlich auch offiziell 
Rechnung zu tragen.
Diese und weitere Änderun-
gen wurden von der Mitglie-
derversammlung einstimmig 
beschlossen.
Doch unter der Sitzungslei-
tung des Ortsvereinsvorsit-
zenden Peter Kopp gab es 
nicht nur Formalien abzuar-

beiten, sondern auch Anlass 
zum Feiern: Zwei altgediente 
Genossen wurden für ihre 
50jährige Parteizugehörigkeit 
von der Unterbezirksvorsit-
zenden Lisa Gnadl persönlich 
geehrt. Hierbei handelte es 
sich um den ehemaligen Par-
tei- und Fraktionsvorsitzen-
den Reinhard Zeidler, sowie 
Alt-Bürgermeister Reinhold 
Medebach. Beiden gilt großer 
Dank für ihre Verdienste um 
die Partei und unsere Stadt.
Zuvor hatte Lisa Gnadl in ei-
ner viel beklatschten Rede 
Stellung zu aktuellen The-
men genommen, wie etwa 
dem Ukraine-Krieg oder der 
Sozialpolitik der Bundesre-
gierung. Gnadl betonte unter 
anderem, wie wichtig es sei, 
strukturelle Änderungen in 

Deutschland her-
beizuführen, um 
die Armutsspirale 
zu durchbrechen. 
Auch der Frakti-
onsvors i tzende, 
Dr. Hans Peter 
Rathjens, gab ei-
nen Überblick um 
die Themen in der 
Ortspolitik. Die Fi-
nanzen wurden von 
dem Schatzmeister 
Johannes Riehl dar-
gestellt.

SPD Rosbach v.d.H.
Jahreshauptversammlung

Anlässlich des 50jährigen Stadtjubiläums hat die SPD in Rosbach auf ihrer 
Mitgliederversammlung eine elementare Satzungsänderung beschlossen.

Peter Kopp, Reinhard Zeidler, Reinhold Medebach und Lisa 
Gnadl

Am Montag, den 13.06.2022 
veranstaltete die Freiwillige 
Feuerwehr Rodheim wieder 
zusammen mit dem Blutspen-
dedienst des DRKs im Bür-
gerhaus das Blutspenden.
„Aufgehobene Corona-Res-
triktionen und die damit ver-
bundene höhere Mobilität der 
Menschen, sowie Kurzurlaube 
über die Feiertage, wirken 
sich generell negativ auf die 

Zahl der Blut-
spenden aus.
Nur eine Blut-
spende kann 
bis zu drei 
Schwerkran-
ken oder Ver-
letzten helfen. 
Bedingt durch 
die kurze Halt-

barkeit (Blutplättchen sind nur 
bis zu vier Tage haltbar) sind 
Patienten auf das kontinuier-
liche Engagement der Blut-
spender/innen angewiesen“, 
berichtet das Deutsche Rote 
Kreuz.
Spender aus Rodheim, Ros-
bach und Umgebung brach-
ten an diesem Termin ganze 
72 Liter Blut zusammen, da-
für bedankt sich die Feuer-

wehr Rodheim recht herzlich!
Jeder Spender bekam vom 
Deutschen Roten Kreuz als 
Dankeschön eine Grillzange 
geschenkt und konnte an ei-
nem Gasgrill-Gewinnspiel teil-
nehmen.
Die altbekannte und lang er-
sehnte Verpflegung im Ge-
meinschaftsraum des Bürger-
hauses war leider noch nicht 
möglich, doch das Wetter lud 
passend zur Aktion des DRKs 
zum Grillen ein.
So konnte jedem Spender 
eine Brat- bzw. Rindswurst 
mit auf die Hand oder den 
Nachhauseweg gegeben wer-
den.
Merken Sie sich gleich schon 
die weiteren Termine für 2022 
vor: 05.09.2022 & 05.12.2022

Freiwillige Feuerwehr Rodheim v.d.H.
Angegrillt beim Blutspenden

144 Spender, davon 14 Erstspender
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Rodheimer Str. 23 • 61191 Rosbach
Telefon: 0 60 03 / 5 44 oder 35 15

Öffnungszeiten: 
Täglich von 11.00 bis 13.45 Uhr 

und von 17.00 bis 21.45 Uhr

Schnitzelhaus 
Pension Stadt Rosbach

Zahlreiche Schnitzel-Variationen
Besondere italienische Küche
Vielfältige indische Gerichte

www.schnitzelhaus-pension-rosbach.de

Anzeigeninfos
    redaktion@monatsjournal.de

 06187  9946-199 

    www.Monatsjournal.de

Den Auftakt macht dieses 
Jahr ab 17.30 Uhr Elias, ein 
leidenschaftlicher Gitarrist, 
Sänger, Entertainer und Spre-
cher aus Frankfurt. Lassen Sie 
sich in den Bann ziehen und 
spüren Sie spanische Lebens-
freude und das musikalische 
Feuer das in seinem Herzen 
lodert.

Stimmgewaltig folgt um 19 
Uhr „Seven Hell“. Wo „Seven 

Hell“ ist, ist vorne! Wenn die 
Coverband die Verstärker auf-
drehen, wollen die Götter des 
Rockolymp am liebsten selbst 
mit auf der Bühne stehen. 
Rock Hard ist das Motto der 
sechs Männer um Frontfrau 
Anne. Druckvoll, kompakt und 
ausdifferenziert lassen sie es 
gehörig krachen.

Seit Jahren Garant für ein ab-
solutes Live-Konzert Erlebnis 
im hiesigen Raum ist die Tom 
Pfeiffer Band, welche um 
21.30 Uhr folgt.
„Best of Rock Classics“ – dar-
geboten mit den ausgefeilten 

Golfplatz Altenstadt
2. Open Air auf der Driving Range
Zum zweiten Mal wird die Driving Rage zum Hexenkessel und wer das nicht 
verpassen will kommt am 20. August zum Golfplatz!

Anzeige

Arrangements der Originale 
und einem stimmgewaltigen 
Leadsänger – Tom Pfeiffer – da 
bleiben für Fans der Rockmu-
sik der 70-er und 80-er Jahre 
keine Wünsche offen.
Wie im letzten Jahr, wird die 
Bühne auf der Driving Range 
aufgebaut. Ob entspannt in 
den Liegestühlen, gemütlich 
auf der Wiese oder gemeinsam 
auf den Bierbänken. Es gibt 
viele Sitzmöglichkeiten und es 
stehen ausreichend Parkplätze 
zur Verfügung. 
Der Einlass ist ab 16.30 Uhr 
möglich und die Tickets kos-
ten 25 Euro pro Person. Ti-
ckets gibt es im Pro-Shop auf 
dem Golfplatz und im Online-
Shop unter www.golfplatz- 
altenstadt.de. Hier fi ndet Ihr 
auch weitere Informationen zur 
Veranstaltung.

GOLF in
ALTENSTADT

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Jetzt noch einfacher 

zum Golfen -

einfach online buchen

Schnupper-Kurs

25,- Euro

Zwei Stunden 

Riesen-Spaß

inklusiv 30 Rangebälle 

und Leihschläger

auch als Geschenk-Gutschein

Jennifer Petsch ist Dauersing-
le, und das nicht ganz frei-
willig. Seit 17 Jahren geht sie 
allein durchs Leben. In ihrem 
Buch erzählt sie unter ande-
rem von ihren verschiedenen 
Versuchen, einen Partner 
kennenzulernen, mit welchen 
Kommentaren sie immer wie-
der von ihrem Umfeld kon-

Buchvorstellung:
»Ich bin Single! Und du? - 
Für Vergebene verboten«
Aus dem Leben eines unfreiwilligen Dauersingles

frontiert wurde und 
wie sie versucht, ihr 
Leben auch ohne 
Mann an ihrer Seite 
zu genießen.
Ihr Anliegen: Zum 
einen aufzuzeigen, 
dass man als Dau-
ersingle mit seinen 
Problemen nicht 
allein dasteht, und 
zum anderen zu 
sensibilisieren. Den 
Blick darauf zu len-
ken, dass die An-
zahl der Singles in 
Deutschland stetig 
steigt. Einsamkeit 
ist keine Seltenheit 
mehr und sollte nicht 
unterschätzt wer-

den. Auch Frauen, welche 
bodenständig sind und fest 
im Leben stehen, sind häufi g 
alleinstehend. Daher appelliert 
sie an alle, offener durch die 
Welt zu gehen und Empathie 
an den Tag zu legen. Eigen-
schaften, die durch unseren 
stressigen Alltag leider rar ge-
worden sind.

Erzählt mit einer Prise Humor 
und einer angemessenen 
Ernsthaftigkeit, regt dieses 
Buch auch Nicht-Singles zum 
Nachdenken an.
Zur Autorin:
Jennifer Petsch, geboren 
1980, ist gebürtige Nieder-
sächsin und lebt seit 2013 
in Hessen bei Frankfurt am 
Main. Berufl ich in der Phar-
maindustrie zu Hause, be-
schreitet sie neue Wege in der 
Schriftstellerei.
Sie ist ein aktiver Mensch 
und gerne in Gesellschaft. Sie 
treibt seit Jahren regelmäßig 
Sport, verreist gerne, und das 
auch allein. Allerdings würde 
es ihr besser gefallen, zu zweit 
zu verreisen und des Öfteren 
mit Freunden und Bekannten 
gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen. Ihre Unternehmungslust 
treibt sie aber immer wieder 
an, Neues auch allein zu er-
kunden.
Das Buch „Ich bin Single! 
Und du? – Für Vergebene 
verboten“ ist bei www.bod.
de erhältlich, sowie bei jedem 
Online-Shop wie amazon.de, 
buecher.de, Thalia, Hugen-
dubel und viele mehr. Zudem 
kann man das Buch in jedem 
Buchladen direkt bestellen.

viel Zeit und Zuwendung zur Erarbeitung 

Ihrer optimalen Hörlösung  

¥ Kostenfreier Hörtest 
¥ Hörgeräte kostenfrei Probetragen  

¥ Gehörschutz

Bahnhofstr. 14 
61191 Rosbach 
Tel.: 06003/8255890 
info@hoeren-rosbach.de 
www.hoeren-rosbach.de
info@hoeren-rosbach.de
www.hoeren-rosbach.de

viel Zeit und Zuwendung zur Erarbeitung 

Ihrer optimalen Hörlösung  

¥ Kostenfreier Hörtest 
¥ Hörgeräte kostenfrei Probetragen  

¥ Gehörschutz

Bahnhofstr. 14 
61191 Rosbach 
Tel.: 06003/8255890 
info@hoeren-rosbach.de 
www.hoeren-rosbach.de
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Bahnhofstr. 14
61191 Rosbach v.d.H
Tel.:06003/825589
info@hoeren-rosbach.de www.hoeren-rosbach.de

Neu in Rosbach 
Hörgerätehaus
Rosbach v.d.H.

-> viel Zeit und Zuwendung zur
 Erarbeitung Ihrer optimalen
 Hörlösung <-

Viel Zeit und Zuwendung 
zur Erarbeitung

Ihrer optimalen Hörlösung

•  Kostenfreier Hörtest
•  Hörgeräte kostenfrei probetragen
•  Gehörschutz

Hörgerätehaus Rosbach v.d.H.
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AUTOSER V ICE
Bernd Kreutzer

Öffnungszeiten
Mo.-Fr.: 7.30-17.00 Uhr

61191 Rosbach
Preulgasse 22a

• Klima-Service
• Kfz-Reparaturen aller Fabrikate

06003 3660

Die Herkunft des Cocktails 
ist wohl auf die zahlreichen 
„After-Work-Partys“ zurück 
zu führen. 
Eine „After-Work-Party“ ist 
eine offene gesellschaftli-
che Veranstaltung an Werk-
tagen, die seit den 90er 
Jahren von vielen Bistros 
und Szenekneipen an Ta-
gen zwischen Montag und 
Freitag angeboten werden. 
„After-Work-Partys“ wen-
den sich an die Zielgruppe 
der jungen Arbeitnehmer 
und Selbstständigen in 
„modernen“ Branchen wie 
Beratung, Werbung oder 
Medien und suggerieren so 
allen Teilnehmern auch aus 
anderen Branchen, selbst 
modern und dynamisch zu 
sein. Dress-Code der Par-
ty-Gänger ist daher in der 
Regel legere Geschäftsklei-
dung. 
Interessanter als die Her-
kunft des Cocktails ist aber 
die Herkunft des Kaffeeli-
körs »Kahlúa«, denn schon 
die Mayas in den Gebirgen 
Yucatáns haben bereits vor 
Jahrhunderten mit erlese-
nen Kaffeebohnen und raf-
fi niert ausgewählten Zutaten  
experimentiert, um einen Li-
kör mit unverwechselbarem 
Aroma zu kreieren. Experi-
mente, die sich auszahlten: 
So aufregend, vielseitig und 
geheimnisvoll wie die Mayas 
mit all ihren Mythen ist auch 
Kahlúa – der meist getrun-
kene Kaffeelikör der Welt.
Zutaten:
4 cl Kahlúa
2 cl Rose’s Lime Juice
Coca-Cola
2 1/4-Stücke Limette
Eiswürfel
Zubereitung:
Die Eiswürfel und die aus-
gepressten Limonenstücke 
in ein libbey Tumbler Glas 
geben und Kalhúa darüber 
gießen und mit Coca-Cola 
auffüllen. Ganz kurz umrüh-
ren und ohne Halm trinken.

After Dark

CocktaileckeGewinnspiel: Nachwuchs im Opel-Zoo
»Anpassung – Schlüssel zum Erfolg«

Erstnachwuchs bei den Rosapelikanen / Nachwuchs bei Zieseln und Zwerg-
mangusten / Jungvögel bei Waldrapp, Habichtskauz, Schnee-Eule und Co.

schlüpfte am 31. Mai 2022.
Zunächst war es ein eher un-
scheinbares, nacktes Küken 
mit schwärzlicher Hautfarbe, 
das vom Altvogel gewärmt 
und geschützt wurde. In kur-
zer Zeit verwandelt es sein 
Äußeres aber gewaltig: Das 
schwarze, eher „hässliche (Pe-
likan-) Entlein“ entwickelt sich 
zu einem – zumindest farb-
lich - attraktiven Rosapelikan. 
Auch wachsen die Jungvögel 
in wenigen Wochen gewaltig: 
Die ausgewachsenen Tiere 
besitzen einen kräftigen Kör-
per mit breiten Flügeln und 

einer Spannweite vom bis 
zu 3 m (Segelfl ieger), gro-
ße Füße und einen riesigen 
Schnabel mit Kehlsack. 
Information 
für Ihren Besuch
Der Opel-Zoo hat ganzjäh-
rig täglich geöffnet: In der 
Sommerzeit von 9 bis 18 
Uhr (Juni, Juli und August 

bis 19 Uhr), in der Winterzeit 
von 9 bis 17 Uhr. Die Besucher 
können bis Einbruch der Dun-
kelheit im Gelände bleiben und 
es über Drehtüren dann verlas-
sen. Der Opel-Zoo liegt an der 
B455 zwischen Kronberg und 
Königstein und ist auch mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln er-
reichbar. Die Eintrittspreise be-
tragen für Erwachsene 15,50 
Euro und für Kinder 8,50 Euro. 
Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter Telefon 06173 
3259030 oder auf der Home-
page www.opelzoo.de
Für einen schönen Ausfl ug 
verlost der Opel-Zoo zusam-
men mit dem Monatsjournal 
vier Familienkarten (Eintritt 
des Opel-Zoos für zwei Er-
wachsene und zwei Kinder) 
- einfach die unten stehen-
de Frage beantworten und 
die Antwort per E-Mail oder 
Postkarte an die Redaktion 
senden. Einsendeschluss ist 
der 30. Juli 2022. Die Gewin-
ner werden benachrichtigt.

sie im Nest sehen kann. Bis ihr 
Gefi eder und ihr Kopf die bun-
ten Farben der ausgewachse-
nen Vögel angenommen hat, 
werden aber noch einige Wo-
chen vergehen.
„Die Vögel bei der Aufzucht 
der Jungtiere zu beobachten 
ist nicht nur für die Zoobesu-
cher immer wieder schön.“ so
Zoodirektor Dr. Thomas Kauf-
fels, der ergänzt: „Nachzuch-
ten verschiedener Arten wie 
beispielsweise Habichtskauz 
und Waldrapp gibt der Opel-
Zoo zudem an Wiederansiede-
lungsprojekte im Freiland.“

Elf Schnauzen 
und viele Pfoten
Weiterer Nachwuchs sind 
neun Jungtiere bei den Eu-
ropäischen Zieseln und zwei 
bei den Zwergmangusten, die 
aufmerksame Zoobesucher in 
den Außenanlagen der Tiere 
entdecken können.
Beide Tierarten sind tagaktive 
Bodenbewohner und bringen 
ihre Jungtiere in ihren Bauen 
zur Welt; erst nach einiger Zeit 
verlässt der Nachwuchs die 
Wurfhöhlen. 

Vom unscheinbaren 
Schwarz zum 
attraktiven Rosa
Zuletzt bei den Roten Varis 
meldete der Opel-Zoo in die-
sem Jahr: „Erstnachwuchs“! 
Und nun kann ein weiterer 
Zuchterfolg publiziert werden. 
Die Rosapelikane, die schon 
viele Jahre im Kronberger 
Freigehege gehalten werden, 
haben nun erstmals für Nach-
wuchs gesorgt und ein Küken 
erfolgreich ausgebrütet. Es 

Die drei seit Anfang Juni ge-
schlüpften Küken der Schnee-
Eulen sind bisher nur mit 
Geduld und gutem Blick zu 
sehen: sie werden von den 
Altvögeln unter ihren Fittichen 
noch gut verborgen, werden 
aber immer häufi ger in der Au-
ßenanlage der Tiere zu beob-
achten sein. 
Ein munteres Jungvogel-Trei-
ben herrscht inzwischen in der 
großen Freifl ugvoliere im Wald-
bereich des Opel-Zoo.
Neben den bereits im April 
geschlüpften Schwarzkopf-
ibissen sind hier im Mai sechs 
Waldrappküken geschlüpft, 
die nun so groß sind, dass man 

Gefl ügelter Nachwuchs
Gleich bei mehreren Vogelar-
ten im Opel-Zoo sind Jungvö-
gel geschlüpft!
Die drei Jungeulen bei den Ha-
bichtskäuzen sitzen mittlerwei-
le sicher auf den Sitzstangen in 
ihrer Eulenvoliere, sehen aber 
mit ihrem Jungvogel-Gefi eder 
noch recht „fl auschig“ aus. Als 
Bewohner heimischer Wälder 
müssen junge
Habichtskäuze nicht nur das 
Fliegen und Jagen lernen, 
auch das Sitzen auf den Ästen 
will geübt sein: in den ersten 
Wochen sind die Jungvögel 
hierbei mitunter noch etwas 
unsicher.

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Wann ist das Küken 
des Rosapelikans 

geschlüpft?

Schnee-Eule mit Jungvögeln, 10 
Tage alt Foto: Archiv Opel-Zoo

Jungtiere der Europäischen Ziesel, hier 
vier Wochen alt   Foto: Archiv Opel-Zoo

Küken beim Rosapelikan, hier 8 
Tage alt      Foto: Archiv Opel-Zoo

Modernisieren
Wohnen - Wohlfühlen

info@baupro�s-kipper.de · www.baupro�s-kipper.de     

�Rundumsorglos-Paket�� zum garantierten Festpreis.

Wir sind ein leistungsstarker und zu-
verlässiger Partner in den Bereichen
� �mbau
� Renovierung 
� �anierung

Tel. (06187)909774 · Mobil (0170)2329305

Anwendung der verschmutzten Bereiche:
1. losen Schmutz entfernen
2. einsprühen und verteilen
3. trocknen lassen, absaugen und FERTIG!

The Butler
Johann Rittgasser

06034 9073939
info@the-butler.de
www.the-butler.de

Polster - Teppich - Teppichboden
mit geringem Aufwand selbst reinigen
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Erd-, Feuer- und Urnen-Seebestattungen
Waldbestattungen, u. a. in kommunalen 
Wäldern, Friedwald®, Ruheforst®
Naturbestattungen

Bestattermeister 
René Schwab
Frankenstraße 9 - 11
61191 Rosbach v. d. Höhe
Tel. 0 60 03 - 70 40   
www.bestattungen-schwab.de

Kompetenz und 
Erfahrung seit 
3 Generationen

 Sonntag, 10. Juli 

9.30 Uhr:  Stadtjubiläum: Gottesdienst, Musik und 
Frühstücksmeile, Ökumenischer Gottes-
dienst mit Posaunen-Chor, Landstraße zw. 
Rosbach/Rodheim - Höhe Rosen Paduch, 
Stadt Rosbach v.d.H.  

20.00 Uhr:  Stadtjubiläum: Allegria a capella, Großes 
Abschlusskonzert des Festwochenendes, 
Wasserburg, Stadt Rosbach v.d.H. 

 Samstag, 16. Juli und Sonntag, 17. Juli

20.00 Uhr:  Rosbacher Rambelichter - „Glaubersalz 
zum Nachtisch“, Wasserburg, Stadt Rosbach 
v.d.H.

 Freitag, 22. Juli und Samstag, 23. Juli 

20.00 Uhr:  Zwei Rosbacher Rambelichter - „(un) Happy 
End“, Wasserburg, Stadt Rosbach v.d.H.

 Samstag, 30. Juli 

10.00 Uhr:  Radtour zur Münzenburg, Treffpunkt: Bahn-
hof in Rosbach, Radsportverein 1911 e.V. 
Rosbach

19.00 Uhr:  Zumba Party 2.0, Wasserburg, SG Rodheim 
e.V. & Stadt Rosbach v.d.H.

 Mittwoch, 10. August

10.00 Uhr:  Radtour auf dem Niddaradweg bis Frank-
furt - Höchst, Treffpunkt: Bahnhof in Ros-
bach, Radsportverein 1911 e.V. Rosbach

 Freitag, 12. August

20.00 Uhr:  Afterhour Eierbagge - Die Digge Kopp Tour 
2022, Wasserburg, Stadt Rosbach v.d.H. 

 Samstag, 13. August 

20.00 Uhr:  Mirja Regensburg - „Im nächsten Leben 
werd‘ ich Mann! Oder Katze bei meinen El-
tern!“, Wasserburg, Stadt Rosbach v.d.H.

 Sonntag, 14. August

9.30 Uhr:  Radtour „Durch die Bulau“, Treffpunkt: 
Bahnhof in Rosbach, Radsportverein 1911 
e.V. Rosbach

15.00 Uhr:  Theater HERZeigen - „Das kleine Lumpen-
kasperle“ nach Michael Ende, Wasserburg, 
Stadt Rosbach v.d.H.

19.30 Uhr:  Bärbel Schäfer - Avas Geheimnis - MEINE 
BEGEGNUNG MIT DER EINSAMKEIT, Was-
serburg, Stadt Rosbach v.d.H.

Veranstaltungen können wegen der Pandemie kurz-
fristig abgesagt werden. Wenden Sie sich an den 
Veranstalter, um aktuelle Informationen zu erhalten.

Unter dem Motto „Auf die 
Räder, fertig, los!“ nahm die 
Stadt Rosbach v.d. Höhe vom 
22. Mai bis einschließlich 11. 
Juni zum dritten Mal an der 
Klimaaktion STADTRADELN 
teil.
Rund 34 unterschiedliche 
Teams radelten in 21 aufein-
anderfolgenden Tagen weit 
über 82.400 Kilometer und 
sparten somit über 13 Tonnen 
Kohlendioxid ein.
Zur Auswahl standen über 
20 geführte Fahrradtouren, 
die für jeden Geschmack et-
was zu bieten hatten. Von 
geschichtlich interessanten, 
über Rennrad-, bis hin zu 
Feierabendrunden – die Mi-
schung war vielfältig und über 
den gesamten Zeitraum ver-
teilt.
Insgesamt waren über 513 
aktive Radler in den vergan-
genen Wochen für die Stadt 
Rosbach unterwegs. Der 
Radsportverein Rosbach 
19ELF ging mit gutem Bei-
spiel voran und „erradelte“ 
als Team knapp 16.000 Kilo-

meter. Die unterschiedlichs-
ten Teams machten mit, unter 
anderem ortsansässige Verei-
ne, Firmen, Fitness-Studios, 
Ärzte, die Feuerwehr, der Se-
nioren- und Inklusionsbeirat 
sowie Radler aus der Politik. 
Aber auch einzelne Fahrrad-
fahrer, welche alleine oder 
mit einer kleinen Gruppe un-
terwegs waren, schafften pro 
Person viele Fahrradkilometer. 
Die Kapersburgschule und die 
Erich-Kästner-Schule traten 
ebenfalls fleißig in die Pedale 
und schafften einige tausend 
Kilometer. Auch die Stadtver-
waltung Rosbach stellte eine 
Gruppe, Bürgermeister Stef-
fen Maar fuhr hauptsächlich 
mit dem Dienstfahrrad zu Ter-
minen oder Veranstaltungen.
„Wir sehen an der großen Teil-
nehmerzahl, dass das Thema 
Klimaschutz unseren Bürge-
rinnen und Bürgern wichtig 
ist und wir sind stolz, dass wir 
alle insgesamt über 13 Tonnen 
Kohlendioxid in den 21 Tagen 
einsparen konnten und freuen 
uns auf das nächste Jahr!“ so 

Bürgermeister Steffen Maar.
Sein Dank gilt vor allem den 
Vereinen und auch den Mitko-
ordinatoren der Aktion – dem 
Arbeitskreis Radgerechtes 
Rosbach. Detlef Ulherr, Ge-

rald Harff und Kurt Belz stell-
ten sich als Koordinatoren der 
Aktion zur Verfügung und or-
ganisierten zudem eigene ge-
führte Fahrradtouren, welche 
übersichtlich in einem Flyer 
der Aktion abgebildet waren. 
Vereine wie der Rodheimer 
Geschichts- und Heimatver-
ein oder der BUND Rosbach 
v.d. Höhe zeigten den ange-
meldeten Teilnehmern auf 
ihren Touren Sehens- und 
Wissenswertes in und um die 
Stadt Rosbach.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
„Auf die Räder, fertig, los!“

Auch in diesem Jahr eine tolle Bilanz für Rosbach bei der Klimaaktion STADT-
RADELN

Am 11.06.2022 fand bei ide-
alem Wetter die Radtour „Von 
Bach zu Bach“ des Bund 
für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), Ortsver-
bands Rosbach im Rahmen 
„Rosbach rollt“ in der Gemar-
kung Rosbach statt.
Zwei Gruppen – eine startete 
im Stadtteil Nie-
der-Rosbach, 
eine in Rod-
heim – trafen 
sich am Teich 
nahe der See-
mühle, um von 
dort gemein-
sam weiter zu 
fahren. In einer 
zirka 25km lan-
gen Tour führte 
Lotte Zessin 
(BUND Ros-

bach) 19 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zu 
markanten Punkten an 
den Bächen von Ros-
bach und Rodheim 
und erklärte Ursprün-
ge, Streckenverläufe, 
Lebensräume, Hoch-

wasserschutz und 
eventuelle Pläne zur Renatu-
rierung. Dabei spielen auch 
die Wasserrahmenrichtlinien 
(WRRL) eine Rolle. Uwe Steib 
(BUND Rosbach) konnte die 
interessante Führung mit Hin-
tergründen zur Wasserversor-
gung der Bevölkerung in Rod-
heim sowie zu den Mühlen, die 

es in der Gemarkung Rodheim 
und Rosbach gab, ergän-
zen. Ein Highlight war auch 
das neu angelegte Biotop mit 
Barfußpfad am Fahrenbach – 
Eröffnung folgt noch, an dem 
der BUND maßgeblich betei-
ligt war. 
Über 3.300km haben 17 
Teilnehmer*innen aus den bei-
den BUND-Gruppen (BUND 
& Natur-Scouts) im Rahmen 
von „Rosbach rollt“ in den 21 
Tagen erradelt. Damit konn-
ten mindestens 521 kg CO2 
vermieden werden. Mehr über 
den BUND unter www.bund-
rosbach.de!

BUND Ortsverband Rosbach
Von Bach zu Bach

Radtour in der Gemarkung Rosbach

Von Bach zu Bach      Foto: Uwe Steib 
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Tel. 06031 166710
AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG
E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE

Karosserie-Fachbetrieb     Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung      Beschriftung

          
FREIE

WERKSTATT!
M A R K E N U N A B H Ä N G I G E

1968      2018

AGETHEN-GMBH.DE

Baudekoration GmbH & Co. KG
Anstrich-, Tapezier- und Lackierarbeiten
Innen- und Aussenputz
Dach- und Trockenausbau
Gerüstbau

Marie-Curie-Straße 10  -  61194 Niddatal
Auf der Kaut 8  -  61206 Wöllstadt

Dolezal Maler- und
Lackiermeister

Tel: 06034/61 78   -  Mobil 0177/7010114

Vollwärmeschutz

www.baudekoration-dolezal.de

Das Thema E-Mobilität wird 
– im Hinblick auf die Mobili-
tätswende, den Klimaschutz, 
aber auch angesichts aktu-
eller Krisen, verbunden mit 
Rohstoffknappheiten – im-
mer wichtiger. Um Anreize für 
Bürgerinnen und Bürger zu 
schaffen, sich mit dem The-
ma auseinanderzusetzen und 
den Umstieg vom Verbrenner 
auf ein elektrisch betriebenes 
Fahrzeug zu unterstützen, will 
die Stadt Rosbach die Ladein-
frastruktur im Stadtgebiet auf- 
und ausbauen.
Bereits 2021 hat sich die Stadt 
bei der Innovationsförderung 
Hessen auf ein Programm 
zur Förderung von Ladeinfra-
struktur beworben. Nun wur-
de der Förderbescheid ausge-
stellt. Die Förderquote beträgt 
40%. Geplant ist, dass der 
Ausbau in allen drei Ortsteilen 
vorangetrieben wird. An vier 
Standorten sollen insgesamt 
sechs Ladesäulen entstehen. 
Jede Ladesäule verfügt über 2 
Ladepunkte. Kumuliert stehen 
damit zukünftig und zusätzlich 
zur bereits bestehenden Infra-
struktur 12 neue Ladepunkte 
im Stadtgebiet zur Verfügung.
Ziel des geförderten Ausbaus 
ist insbesondere die Verbes-
serung der Infrastruktur im 
öffentlich zugänglichen Raum, 
um Bürgerinnen und Bürger 

der Stadt Rosbach 
v.d. Höhe, die nicht 
die Möglichkeit 
haben, durch die 
Installation einer 
Wallbox einen pri-
vaten Ladepunkt 
zu schaffen, einen 
Zugang zu Ladein-

frastruktur zu vereinfachen. 
Die Standorte wurden daher 
unter anderem aufgrund ihrer 
Nähe zu Wohngebieten, ins-
besondere zu solchen Gebie-
ten mit Mehrparteienhäusern, 
ausgewählt. Darüber hinaus 
wurde auch die Nähe zu Ein-
richtungen gewählt, die eine 
längere Aufenthaltsdauer ver-
sprechen, welche zum Laden 
genutzt werden kann (z.B. 
Bürgerhäuser, Friedhöfe).
In Ober-Rosbach entstehen 
zwei Ladesäulen (4 Lade-
punkte) am Friedhofsgelän-
de, in Nieder-Rosbach je 
eine Säule (à 2 Ladepunkte) 
am Hessenring und ebenfalls 
am Friedhof und in Rodheim 
werden zwei Ladesäulen am 
Bürgerhaus installiert. An allen 
Standorten sind Ladesäulen 
mit 22 kW geplant. Das ge-
samte Projekt soll bereits bis 
Ende des Jahres umgesetzt 
werden.
„Wir freuen uns, dass uns das 
Land Hessen in unserem Be-
streben, die öffentliche Lad-
einfrastruktur im Stadtgebiet 
auszubauen, unterstützt. Ich 
bin davon überzeugt, dass 
dies ein Schritt in die richtige 
Richtung ist, der uns in den 
Aufgaben der Mobilitätswen-
de und in Sachen Klimaschutz 
unterstützt“, so Bürgermeister 
Steffen Maar.

Über den geförderten Aus-
bau hinaus werden auch im 
Rahmen der Neuansiedlung 
von Betrieben insbesondere 
im zweiten Bauabschnitt des 
Gewerbegebiets Südumge-
hung Ost voraussichtlich so-
wohl Ladestationen für die 
Angestellten als auch einige 
öffentlich zugängliche Lade-
punkte entstehen. Auch bei 
der Neugestaltung der beiden 
Bahnhofsplätze in Rodheim 
und Rosbach wur-
de und wird das 
Thema E-Mobilität 
in die Planungen in-
tegriert.
Ferner steht die Ver-
waltung in Kontakt 
mit Eigentümern 
privater Flächen in 
für die Infrastruk-
tur prädestinierter 
Lage, um auch auf 
solchen Flächen ein 
Angebot zu schaf-
fen, gegebenenfalls 
durch die Einrich-
tung von Schnellla-
destationen.

Stadt Rosbach v. d. Höhe
Sechs Ladesäulen an vier Standorten

Ausbau der Ladeinfrastruktur für E-Mobilität

Foto: Patrick Daxenbichler/
shutterstock.com

Alle drei Hochbeete, die in Nie-
der-Rosbach auf Anregung des 
Ortsbeirates aufgestellt wur-
den, sind inzwischen bepfl anzt. 
Eine Mischung aus Blumen-, 
Obst- und Gemüsepfl anzen 
zieren die Flächen.
Die Hochbee-
te stehen an der 
Wasserburg, dem 
alten Friedhof und 
am Teichgelände in 
Nieder-Rosbach.
Die Freude über 
das neue Angebot 

war gerade bei Familien, die 
selbst keine eigene Gartenfl ä-
che zur Verfügung haben, sehr 
groß. Manch einer spendete 
sogar Setzlinge für das Projekt.
Wer jetzt auch Lust auf die 

Pfl ege für eines der 
Hochbeete ab Mai 
2023 bekommen 
hat, kann sich ab 
sofort bewerben - 
einfach eine E-Mail 
an alexandraki@
rosbach-hessen.de 
senden.

Hochbeete sind bepfl anzt
Buntes für‘s Auge und Leckeres für den Gaumen


